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MARBURG. Was an der Astrid-
Lindgren-Schule passiert ist,
soll nachMöglichkeit nirgend-
wo anders in Marburg mehr
passieren: ein Deckeneinsturz,
das Herunterfallen mitunter
tonnenschwerer Lasten.

Doch die Gefahr besteht an
mehreren Orten. Offensicht-
lich nun auch dasGebäude des
Stadtparlamentssaals. Die
StadtMarburg hat plötzlich die
Arkadengänge in der Barfü-
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MARBURG. Die Luft ist rußig.
Auf dem Erdboden wimmelt
es von kleinen, schwarzen,
verkohlten Teilen. Es sind
Fragmente des Dachs oder
das, was nach dem Brand in
der Nacht davor herabge-
stürzt ist.

Als die Marburger Feuer-
wehr mit Dutzenden Einsatz-
kräften im Marbacher Weg in
den Minuten vor Mitternacht
zu Sonntag, 27. September,
eintrifft, schlagen Flammen
aus dem Fenster im Oberge-
schoss. Und winken und rufen
Hausbewohner um Hilfe. Alle
sechsnoch imGebäudebefind-
lichen Personen werden geret-
tet, fünfvon ihnenmitVerdacht
auf Rauchgasvergiftungen ins
Krankenhaus gebracht.

Marburgs neue Drehleiter
hat ersten Einsatz

Zeitgleich versuchten die
Löschtrupps, das Feuer und
letztlichdieSchäden imundam
Wohnhaus – einem Altbau in
Fachwerkoptik – einzudäm-
men. Ein Innenangriff unter
Atemschutz wurde abgebro-
chen, das Feuer griff zu schnell
auf den Dachstuhl über und
sorgte fürakuteEinsturzgefahr,
wie die Feuerwehr am Sonn-
tagmorgen der OPmitteilt.

Mithilfe von Drehleitern
wurde der Brand von außen
weiterbekämpft, nach etwa
einerStundeseidasFeuerdann
unter Kontrolle gewesen. Die
Dachstruktur desGebäudes sei
„komplex“ und habe den Zu-
gang zu vorhandenenGlutnes-
tern erschwert – wobei immer
wieder Feuer durch kleinere
Glutnester aufflammten.

Entsprechend sei die erst
Stunden zuvor an die Feuer-
wehr übergebene Neu-Dreh-
leiter –mit abneigbaremKorb-
arm für besseren Zugang zu
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Platz schon von Weitem auf
ihre konkreten Forderungen
aufmerksam.

Verkehrsunfällemit Kindern
in Region nehmen zu

Das sind vor allem: baulich ge-
trennte Radwege an Haupt-
straßen und konsequentes
Tempo30vor SchulenundKin-
dergärten. „Fahrradfreundli-
chePolitikpassiertnichtvonal-
lein“, sagt Tobias May, Veran-
stalter der seit 2021 zweimal
jährlich stattfindenden Aktion.
„Wir sind gerne dabei, weil es

Statik-Sorge
in der Oberstadt

Notabstützung der Decke am Parlaments-Gebäude

ßerstraße gesperrt und abge-
stützt.

„Wir mussten umgehend
handeln“, sagt Baustadtrat Dr.
Michael Kopatz am Freitag-
nachmittag, 25. September.
Eine aktuelle Statiker-Ein-
schätzung habe das erfordert
und sei Ergebnis eben jener
„systematischen Überprü-
fung” aller Arkadengänge seit
demALS-Unfall.

Schon am Montag, 28. Sep-
tember, soll laut Kopatz der
Überbau abgerissen werden.

MARBURG. Sie wollen auf die
„Notwendigkeit einer kinder-
freundlichen Verkehrspolitik
und sicherer Schulwege auf-
merksammachen“ – und dafür
sind nach Polizeiangaben etwa
130 Radfahrer am Samstag, 26.
September, in Marburg zum
Protest aufgebrochen.

Fahrräder mit bunten Sti-
ckern, Plakaten und einer ge-
bastelten Giraffe in einem Las-
tenrad: DieDemonstranten der
„Kidical Mass“ machten dabei
aufdemElisabeth-Blochmann-
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Dachbereichen – zu ihremers-
ten Einsatz gekommen.

100 Einsatzkräfte und 35
Fahrzeugewaren teils bis 5Uhr
morgens im Einsatz. Darunter
neben dem ersten und zweiten
Zug der Freiwilligen Feuer-
wehrMarburg-MittedieFeuer-

wehren aus Marbach und
Ockershausen, Cappel und
Wehrda sowie Einheiten aus
Michelbach und Moischt plus
Rettungsdienst und Polizei.

Wegen der Schäden durch
dasFeuerunddasLöschwasser
istdasHausderzeitunbewohn-

bar. Die Bewohner seien durch
die Stadt Marburg unterge-
bracht worden, teilt die Feuer-
wehr mit.

Die Brandursache ist nach
AngabenderPolizei nochnicht
bekannt, die Ermittlungen be-
ginnen.

Kurse zum
christlichen Glauben
MARBURG.AmMittwoch, 6.
Oktober, startet um 19Uhr wie-
der der Alpha-Kurs der Evange-
lischen Gemeinschaft Marburg-
Süd. An zehn Abendenwerden
imGebäude Schwanallee 37
Fragen des christlichen Glau-
bens besprochen. Jeder Abend
startet mit einem Imbiss oder
Abendessen. Es folgt ein Kurz-
film oder Vortrag. Abschließend
ist Gelegenheit, um eigene Ge-
danken, Zweifel und Fragen in
einer entspannten Atmosphäre
zu teilen. „Bei Alpha ist jede Fra-
ge erlaubt. Manmussweder
Vorkenntnissemitbringen noch
Mitglied einer Kirche sein“, sagt
Kursleiter Thomas Koschinski.
Der Kurs richtet sich demnach
an alle, „die den christlichen
Glauben unverbindlich unter die
Lupe nehmenmöchten“. Die
ersten beiden Abende (6. und
13. Oktober) sind sogenannte
„Schnupperabende“. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

2Anmeldungenwerden bis
Samstag, 3. Oktober, per Tele-
fon 06421/8099906, E-Mail
kontakt@marburg-sued.de
oder auf www.marburg
-sued.de entgegengenommen.

IN KÜRZE

Öffnungszeiten bei
den Stadtwerken
MARBURG.Das Kundenzent-
rum der StadtwerkeMarburg,
„AmKrekel 55“, hat ab Donners-
tag, 1. Oktober, neue Öffnungs-
zeiten. Ab dann hat das Kun-
denzentrummontags bis don-
nerstags von 9 bis 17 Uhr und
freitags von 9 bis 13.30 Uhr ge-
öffnet. Jeden letzten Freitag im
Monat sind dieMitarbeitenden
von 9 bis 17 Uhr für die Kundin-
nen und Kunden da. Die telefo-
nische Erreichbarkeit sei auch
weiterhinmontags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr unter der Num-
mer 06421/205-505 gewähr-
leistet, teilt das Unternehmen
mit.

Klimabündnis bildet
Menschenkette
MARBURG. Für Samstag, 3.
Oktober, lädt das Klimabündnis
inMarburg zu einerMenschen-
kette unter demMotto „Es
brennt“ ein. Treffpunkt ist 11.45
Uhr amRathaus. Teilnehmer
und Teilnehmerinnen sollen ein
beschriftetes Blatt Papier im
Querformatmitbringen, dasmit
Botschaften vor demKörper
getragenwerden soll, heißt es
in der Ankündigung. Um 12.05
Uhr fassen sich alle an den
Händen und schweigen für
zehnMinuten. Die Aktion soll
die Forderungen zum Erhalt der
Lebensgrundlagen, konse-
quenten Klimaschutz und eine
Politik, „die dasWohl aller vor
den Profit weniger stellt“, unter-
streichen.

Kostenloses
Gartenbauseminar
MARBURG. FürMittwoch, 21.
Oktober, lädt dieMarburger
Entsorgungs-GmbH (MEG) um
18Uhr zu einemGartenbause-
minar ins Technologie- und Ta-
gungszentrum (TTZ), Software-
Center 3, ein. Unter demMotto
„Den Schatten zum Leuchten
bringen“ zeigt Naturgartenpla-
nerin Dr. Christina Ullrich, wie
sich schattige Bereiche in blü-
hende Lebensräume verwan-
deln lassen. Ergänzendwird
eine neue App zur Stauden-
beet-Planung vorgestellt. Die
Teilnahme ist kostenfrei.

2Anmeldungenwerden bis
Mittwoch, 14. Oktober, per E-
Mail an seminare@swmr.de
entgegengenommen.

Die Stadt hat kurzfristig die Arkadengänge in der Barfüßerstraße
gesperrt. FOTO: BJÖRNWISKER

Feuerwehr löscht Altbau-Brand
Einsatz im Marbacher Weg in der Nacht zu Sonntag / Sechs Hausbewohner gerettet

Demo strampelt durch die Stadt
130 Teilnehmer kamen am Samstag zur „Kidical Mass“

wichtig ist, dass wir Fahrrad
fahren können, ohne überfah-
ren zu werden. Wir wollen laut
sein, damit Autofahrende auf
unsaufmerksamwerden“, sagt
Jonathan (10), dermit Jakob (7)
unterwegs ist.

Die Verkehrsunfallstatistik
2025 des Polizeipräsidiums
Mittelhessen zeigt jedenfalls,
dass die Zahl der Verkehrsun-
fälle mit Kinderbeteiligung im
letzten Jahr in der Region ge-
stiegen ist: von 238 Kindern bis
13 Jahren in 2024 auf 273 im
Folgejahr – ein Todesopfer gab
es jeweils.

130 Demo-Teilnehmer fuhren am Samstag für eine kinderfreundliche Verkehrspolitik durchMarburg.
FOTO: ALICE VOLPE

Wegen der Schäden durch das Feuer und das Löschwasser ist das Gebäude imMarbacherWeg derzeit unbewohnbar. FOTO: FEUERWEHRMARBURG
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